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Kleine Anfrage 8686 
 
des Abgeordneten Markus Wagner   AfD 
 
 
Köln: 22-jähriger Syrer greift wahllos Passanten an und will Fahrgast auf die Gleise 
ziehen – weitere Fragen 
 
 
Ein 22-jähriger syrischer Staatsangehöriger soll am Sonntagnachmittag, den 21. Juni 2026, 
innerhalb kurzer Zeit mehrere Menschen im Kölner Stadtgebiet angegriffen haben. Die 
Angriffsserie begann laut Bundespolizei am Haltepunkt Köln-Trimbornstraße, wo er einen 
Reisenden geschlagen und versucht haben soll, ihn in Richtung der Gleise zu ziehen. 
Passanten konnten eingreifen. Anschließend soll der Tatverdächtige in einer S19 in Richtung 
Köln Hauptbahnhof zwei Reisende in den Gesichtsbereich geschlagen haben. Im 
Hauptbahnhof griff er in einer Systemgastronomie einen 47-Jährigen an; er soll noch auf den 
bereits am Boden liegenden Mann eingeschlagen haben, als die Bundespolizei eintraf. Der 
22-Jährige wurde festgenommen. Nach Polizeiangaben stand er unter dem Einfluss von 
Betäubungsmitteln und war bereits mehrfach wegen Gewaltdelikten polizeilich in Erscheinung 
getreten. Anschließend wurde er in eine psychiatrische Einrichtung eingewiesen.1 
 
 
Ich frage daher die Landesregierung: 
 
1. Auf welchem Einreiseweg gelangte der Tatverdächtige, nach Kenntnis der 

Landesregierung, nach Deutschland? 
 
2. Seit wann befindet sich der Tatverdächtige, nach Kenntnis der Landesregierung, in 

Deutschland? 
 
3. Mit welchem Aufenthaltsstatus befindet sich der Tatverdächtige, nach Kenntnis der 

Landesregierung, in Deutschland? 
 
 
 
Markus Wagner 
 

 
1 Vgl. https://www.bild.de/news/tatort-koeln-syrer-22-will-fahrgast-auf-die-gleise-ziehen-

6a38f615af14c0b528962662?t_ref=https. 


